
Das Buch VON aıxX ist und will keıine kiırchenhistorische Darstellung der
Famıilıe se1n, sondern gehö ın das Gebiet der praktıschen Theologıe. Der Kır.
chenhistoriker müßßte kritisch agen, WwIe erhält sich die für Zinzendorf
wichtige Eıinteilung der Gemeıninde ın ore ZU[E Famılıe, WAar diese nıcht das
übergeordnete, das die Gemeıinnde prägende Prinzıp. Sah Zinzendorf nıcht 1mM
Chorprinzıp dıe Struktur, die das geistliche en Herrnhuts ehesten in dıe
Zukunft transportieren könnte? Die Famılıe atte demgegenüber eıne unterge-
ordnete Wer seline Lupe mıiıt alX auf Zinzendorfs Gedanken über die
Famılıie richtet und darın 1eg der Re1z dieses Buches der entdeckt manche
undleın. Sıe werden den Herrnhuter gerade darum erfreuen, we1l die Chore
teilung heute weıtgehend aufgegeben wurde. Zinzendortfs Gedanken über die
Famılıe wurden bisher zume1st den pädagogischen Gesichtspunkten unfter-
geordnet, denn das Erziehungswesen Wr VON ang das ogroße Tätigkeıts-
teld Herrnhuts Demgegenüber ist dıe motivgeschichtliche Untersuchung von
alX gerade in der geschichtlichen Zusammenschau reizvoll. Der Aspekt der
Famılie ist uc  ar, weiıl das en ganzheıtlıc sıeht und nıcht päd-
ag021sC vereng(. Damıiıt trıtt die rel1g1öse Aufgabe 1n den ordergrund. Wer
siıch Gedanken ber das Erbe der Väter macht, der kann AdUus dem Buch VON alX
altspunkte eigene emeındeabende oder Gemeindeseminare einem
ema gewıinnen, das TOTLZ mancher Auflösungserscheinungen der Famılıe
heute och immer oder gerade eshalb wieder akut ist.

Dietrich eyer

au Willibald chaberg: Einiges über die Entwicklung der Diasporaarbeit
und der Sozietäten der Brüdergemeine IM Freistaat Sachsen, der Lausıitz ınd
ihrer Umgebung (Herrnhut, Kleinwelka, ersdo: Görlıitz, jesky, uben,
OrS Weitefeld: Selbstverlag 1997, 78

Bıschof Schaberg legt mıt dieser Publıkation bereıits die drıtte Veröffentli-
chung TIThema Diasporaarbeit VOL. ach der Geschichte der emeinschafts-
pllege Warthe- Netze- und Oderbruch2 ımter dem schönen ıte
»Dank dıe Diaspora« und der chte der Brüdergemeine Dresden
k900« dıe einem e1s inzendoOriISs hervorgıng und als SO-
zietät weıterbestand, wıdmet g sıch der Dıasporaarbeıit 1im e1Ss
und Ebersdorfs. einem Kapıtel werden wichtige Beschlüsse und exte

den Synoden VoOo 185 / bıs 1939 Dıiasporawerk mitgeteilt, dıie dıe
Organısation und Aufgaben der Arbeıt, auch ıhren Rückgang seıt Ende des VOTI-
ScCHh einführen. Das Zzweiıte Kapıtel stellt dıe e1 Sachsen
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der Lausıtz, das drıtte die el Görlıitz und jesky und das vierte In en
un OIrS| dar.

Der Wert der Veröffentlichung liegt zunächst In der Tatsache, dal3 dieser DAr
beıtszwelig der Brüdergemeine, der V  n VOoN außerordent-
lıcher Bedeutung Wi wlieder 1IeCU EWU| emacht wıird Angesichts der heutigen
Sıtuation, in der noch Reste erhalten sind, hat 11an kaum eine Vorstellung über
dıe Kräfte und pfer, dıe In dieses Werk geflossen SInd. Die Ortsgemeinden Wäd-
TenNn iImmer die eine aule der Brüdergemeine, die Dıaspora dıe andere gleich-
wertige, dıe Miıssıon aulberha Deutschlands die drıtte. Das verdeutlicht die Lek-
türe eindrücklıc

Für die Anfänge des Dıasporawerkes konnte sıch chaberg auf die ältere ıte-
ratur stutzen. Der Wert der Publıkation besteht darın, der Fortgang derer
bis Jahr:  'a 990 untersucht und dokumentiert wırd. So werden und das ist
besonders verdienstvoll die verantwortlichen Diaspora- und Sozijetätsarbeiter
vollständıg mıt Kurzvıta aufgeführt. Es ist eindrücklıic| sehen, wıe unter den
schwier1gen Verhä  ssen der DDR dıie e1 weıterging und ETW 1mM
Herrnhuts auch nach der en! keinen Einbruch rlebte Für werden
Auszüge dus den Jahresberichten und Statistiken Von 924 bis 993 abge  C
dıie eın lebendiges Bıild entstehen lassen. Be1 den anderen Gemeinden bleibt 6S

weıtgehend be1 den wertvollen Kurzviıten der Miıtarbeiter. Im Nieskys wird
der /seitige Bericht VON Hans-Jürgen Tanz Von 960 abgedruckt, der die
el 1mM ahrhundert bis iıhrem Ende 960 dokumentiert.

SO bietet das Buch für alle Herrnhuter und dıe, die in der rüderischen Diaspo-
gelebt en oder zeıtweilig Kontakt mıt ihr hatten, eine wıillkommene

Für den historisch Interessierten ist 6S eiıne wiıchtige Quellensammlung und eın
sehr nützliches Nachschlagewerk, insbesondere über dıe Diasporaapfleger.
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Katherine au (Hrsg.) Moravian Women’s Memoaoirs. er Related Fn
Ves 50-1820 New ork 1997, 166

Der vorliegende Band bietet 3() Lebensläufe Von brüderischen Schwestern 1n
Bethlehem, und aus den ahrenAwährend der ase des >kommu-
niıstischen« Lebensstils Die ursprünglıch me1ıst 1n eutsch gesc)  j1ebenen Texte
wurden Von der Herausgeberin 1Ns Englische übersetzt, eingeleıtet und mıt Anmer-
ungen versehen. Der Wert des Bandes lıegt in der Quellenpublıkation dieser
bisher wen12 Deachteten und auch deutsche Leser schwer zugänglichen
authentischen J exte (Lebensberichte VOIN Frauen, dıie nıcht 1Ur einen 1INDIIC: in
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